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Kulturprogramm in diesem Format 

nicht zu realisieren. Wir danken allen 

Unterstützern, Fördervereinen, Ehren-

amtlichen und Geldgebern.



KuLTuRSOMMER 
BERGKAMEN

Informationen: vor den Sommerferien über Presse, Flyer und 
www.bergkamen.de/kultur/kulturveranstaltungen.

Reggae                                                                     
Theater 
Klassik                                                                       
Kino 
Musikpicknick 
Kinderkultur 
uvm.

OPEN AIR / Eintritt frei



Liebe Kulturinteressierte, liebe Bergkamenerinnen und Bergkamener,

Kunst und Kultur schaffen attraktive Städte, sind Wirtschaftsfaktor, touristische Anlaufstätte 

und sie vermitteln Schlüsselkompetenzen - im besten Fall aber sind sie eins: Bereicherung 

für die Menschen in der Gemeinde, Teil einer ganzheitlichen Bildung, Unterhaltungskultur 

und Mittel und Gegenstand der gesellschaftlichen Auseinandersetzung – dann sind Kunst 

und Kultur gewiss nicht umsonst. 

In diesem Sinne empfehlen wir Ihnen das Kulturprogramm Bergkamen für die Saison 

2013/2014: Ein Programm für jedes Alter, mit großen Namen und jungen Akteuren, ein 

Programm für Kunstinteressierte, Kabarettconnaisseure, Musikfans, literarisch Interessierte 

oder einfach für die ganze Familie.

Einige Höhepunkte des Programms: Eine der hochrangigen Kunstausstellungen der Galerie 

sohle 1 ist dem Maler und Grafiker Willi Sitte (gest. 8. Juni 2013) gewidmet, einem der span-

nendsten und auch umstrittensten deutschen Künstler der ehemaligen DDR. Mit Marianne 

Sägebrecht und Dieter Hildebrandt besuchen zwei kabarettistische Urgesteine die Bergka-

mener Bühne. Die „jungen Wilden“ erleben Sie bei der 1. Bergkamener Lachnacht. Und mit 

Özgur Cebe und Team & Struppi begegnen Ihnen die etwas „schrägen Vögel“ im mittwochs-

Mix wie bei der Lesung „ Deutschland allein“ mit Osman Engin.

Einzigartige Weltmusik, Jazz, hervorragende Blues- & Soulrhythmen bei der Sparkassen 

Grand Jam, Konzerte der Musikschule, Kaffeehausnachmittage, Feste und Aktionen im 

Römerpark, die Geschichte lebendig halten, vervollständigen das Kulturprogramm.

Wir laden Sie ein zu besonderen Kulturerlebnissen und freuen uns auf Ihren Besuch! 

Eine vergnügliche Kultur-Lektüre wünschen Ihnen  

Ihr Bürgermeister 

Roland Schäfer

4/5

Für das Team des Kulturreferates

Simone Schmidt-Apel

„Kunst ist nie umsonst.“  

(unbekannt, an einer kunstschule in süddeutschland gesehen)



Hochkarätige Künstlerinnen und Künstler – alte Bekannte und neue 
Gesichter – sind auf der Bühne des studio theaters bergkamen in 
der Spielzeit 2013/2014 zu sehen. Jochen Malmsheimer eröffnet mit 
seinem Programm über das Sprechen die aktuelle Kultursaison mit 
wunderbaren Sätzen und atemberaubenden Sprachbildern. Frederic 
Hormuth, HG Butzko, Lutz von Rosenberg Lipinsky, Mia Pittroff und 
Daniel Helfrich sorgen für die 1. Lachnacht in Bergkamen. 

Marianne Sägebrecht, bayrisches Urgestein und „die alpenländische 
Version von Marlene Dietrich“ (Percy Adlon), lädt zu einem heiter- 
besinnlichen, aber auch nachdenklichen vorweihnachtlichen Abend ein. 
Jede Menge Spaß liefert Jürgen Beckers jüngstes Solo-Programm  
„Der Künstler ist anwesend“ und das STORNO-Trio aus Münster knöpft 
sich den Jahresabschluss 2013 vor! Nils Heinrich „… weiß Bescheid!“ 
über Neues vom Hamsterradkapitalismus und Deutschlands bekann-
tester Kabarettist Dieter Hildebrandt präsentiert mit seinen 84 Jahren 
scharfes Kabarett. Der Großmeister zeigt sich in „Ich kann doch auch 
nichts dafür“ wieder in Höchstform!

In der Spielzeit 2013/2014 bieten wir außerhalb des Abonnements 
Kabarett/Cabaret den Zusatztermin „STORNO“ an und die Veranstal-
tung „Wo ein Weg ist, fehlt der Wille“ der Magdeburger Zwickmühle – 
politisch-satirisches Kabarett der Extraklasse. Sichern Sie sich recht-
zeitig Ihr Ticket!

studio theater bergkamen

 Kabarett/Cabaret
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Es geht um's Sprechen – das macht der Titel 

bereits in beeindruckender Manier deutlich. 

Es wird ja immer mehr gesprochen, viele 

Menschen sprechen sogar immer häufiger 

mit Anlass. Allerdings wissen offenbar die 

wenigsten, was da mit ihnen geschieht und 

das hört man dann auch. Höchste Eisenbahn 

also, sich mit dem Sprechen mal genauer zu 

befassen. Dazu werden Situationen bemüht, 

es wird zum Hören gekocht und hoch geflo-

gen. Anschließend analysiert Jochen Malms-

heimer, ob im spärlich möblierten Schädel 

eines jungen Mannes unterm Joch der Pu-

bertät etwas passiert und, wenn ja, was. Und 

was das alles mit Mädchen und Sprechen zu 

tun hat. Frappierende Erkenntnis auch hier. 

Hollah!

dO. 10.10.2013 / 20.00 uhr

Jochen Malmsheimer

»Ich bin kein Tag für eine Nacht oder: 
Ein Abend in Holz«



studio theater bergkamen

 Kabarett/Cabaret

Am 15. November wird gelacht im studio 

theater bergkamen! Mit der 1. Bergkamener 

Lachnacht erwartet Sie ein hochkarätiger 

kabarettistischer Mix quer durch die Repub-

lik: Die Moderation übernimmt der Süd-

hesse Frederic Hormuth, der tagesaktuelles 

Kabarett mit garstiger Alltagssatire mischt. 

Hinzu gesellen sich wunderbare Kollegen 

wie HG Butzko, Gast in allen Kabarettsen-

dungen des deutschen Fernsehens und Er-

finder des „Kumpel-Kabaretts“, Lutz von 

Rosenberg Lipinsky, der sich der Ängste der 

Besucher annimmt, die im oberfränkischen 

Bayreuth geborene Mia Pittroff, die über 

alles spricht, außer über Männer, und der 

Klavierkabarettist Daniel Helfrich, der auf-

taucht aus der geistigen Tiefe, die sich in 

unserer Gesellschaft breitgemacht hat und 

sie gnadenlos aufdeckt. 

Frederic Hormuth, HG Butzko, 
Lutz von Rosenberg Lipinsky, 
Mia Pittroff und Daniel Helfrich

Fr. 15.11.2013 / 20.00 uhr

Mia Pittroff

Frederic hormuth

daniel helfrich

»Lachnacht«
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Ein besonderer, sehr intimer – vor allem  

ein warmer, heiter-besinnlicher, auch mal 

provokant nachdenklicher Abend wird es,  

wenn die beliebte Schauspielerin mit ihrem  

Publikum Weihnachten feiert. Marianne 

Sägebrecht spricht mit ihrem Publikum; da 

gibt es keinen distanzierenden (Theater-) 

Graben. Begleitet wird die Künstlerin konge-

nial von dem Liedermacher Ralf Glenk.

Fr. 13.12.2013 / 20.00 uhr

hg butzko

lutz von rosenberg lipinsky

Weihnachten mit 
Marianne Sägebrecht – 
Litera Tour von Säge 
bis Brecht:

»… und wenn der Mensch 
den Menschen braucht.«



studio theater bergkamen

 Kabarett/Cabaret

Fr. 21.03.2014 / 20.00 uhr 
(Veranstaltung innerhalb der abO-reihe)

Funke, Philipzen & Rüther

dO. 20.03.2014 / 20.00 uhr 
(ZusatZVeranstaltung)

»STORNO –
Die Abrechnung 2013«

„Der Künstler ist anwesend“, so nennt 

Jürgen Becker sein jüngstes Solo-Programm, 

mit dem er auf seine eigene Art und Weise 

für etwa hundert Kunstwerke die Frage be-

antwortet, was sich deren jeweiliger Schöpfer 

wohl gedacht hat. Jürgen Becker schließt 

Wissenslücken mit rheinischem Froh- und 

Tiefsinn. Und erklärt den Unterschied zwi-

schen bildender Kunst und Kleinkunst: „Ma-

len Sie mal ein Bild. Wenn es keiner haben 

will – dann verschenken Sie es einfach zum 

Muttertag. Das geht in der Kleinkunst eben 

nicht: Wenn keiner kommt, dann fällt die 

Vorstellung aus!“

Jürgen Becker

»Der Künstler ist 
anwesend«

Fr. 07.02.2014 / 20.00 uhr
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Nils Heinrich stammt aus Sachsen-Anhalt 

und kennt sich aus mit dem Hamsterrad-

kapitalismus. Mit Nonchalance serviert er 

einen Kabarettabend der bizarren Geschich-

ten zwischen Weltverstehen und Weltge-

schehen, in denen er sich als scharfsichtiger 

Beobachter des alltäglichen Aberwitzes 

präsentiert. Mit klugem Kopf und schnellem 

Mundwerk entlarvt er die Abstrusitäten, 

die uns das Leben versauen. Er wirkt wie 

der vertrauenswürdige Nachbar, der ideale 

Schwiegersohn, der Kumpel zum Pferde-

stehlen – doch hinter  seiner scheinbar 

harmlosen Fassade verbirgt sich ein erfreu-

lich boshafter Unruhestifter. Spektakulär 

ist auch seine musikalische Bandbreite: 

Nils Heinrich singt vorzüglich, rappt und 

betätigt äußerst wendig seine Gitarre. 

Sein glockenheller Gossensopran bricht 

reihenweise Herzen.     

Schlagen satirisch zu und lassen dabei

kein Auge trocken: Harald Funke, Thomas 

Philipzen und Jochen Rüther liefern in 

„Storno“ einen hochprozentigen Cocktail 

aus intelligenter Analyse mit oft brüllend 

komischem Zusammenspiel und beeindru-

ckender Musikalität. Das Trio aus Münster 

hat in den vergangenen sieben Jahren ge-

zeigt, wie man selbst krisengeschüttelte Jahre 

und Ereignisse mit donnerndem Gelächter 

ausklingen lässt. Nun knöpfen sich die drei 

Kabarettisten den Jahresabschluss 2013 vor. 

Weil die Auftritte in den Vorjahren schnell 

ausgebucht waren, bieten wir in der Spielzeit 

2013/14 wieder einen Zusatztermin außerhalb 

der Abonnenten-Reihe an!

Fr. 04.04.2014 / 20.00 uhr

»… weiß Bescheid!«

Nils Heinrich



studio theater bergkamen

 Kabarett/Cabaret

Wer den Altmeister des deutschen Kabaretts 

frisch, bissig und gedankenscharf wie eh und 

je erleben will, der hat jetzt die Chance, 

Karten für das studio theater bergkamen zu 

ergattern. In seinem Programm hat sich 

Dieter Hildebrandt eine Forderung Angela 

Merkels zu Herzen genommen: nach vorne 

zu blicken. „Nach einer ihrer letzten Reden, 

in der Frau Merkel den Satz viermal aus-

stieß, habe ich mich mit meiner Frau Renate 

zweiundeinhalb Stunden auf das Sofa ge-

setzt, und wir haben zweiundeinhalb Stun-

den nach vorne geblickt. Es ist uns niemand 

entgegengekommen.“ Scharfzüngig nimmt 

sich Hildebrandt aktuelle politische und 

gesellschaftliche Widrigkeiten vor, für die 

wir alle nichts können.

Fr. 16.05.2014 / 20.00 uhr

»Ich kann doch auch nichts dafür«

Dieter Hildebrandt



Wo gesellschaftliche Missstände herrschen, 

hat politisches Kabarett Hochkonjunktur. 

Einen Mangel daran gab es wohl bisher sel-

ten. Die Politiker kommen und gehen, die 

Probleme bleiben. Kabarettist Hans-Günther 

Pölitz und seine Spielpartnerin Marion Bach 

als Ensemble Magdeburger Zwickmühle 

legen mit scharfer, unterhaltsamer Satire 

ihren verbalen Finger in eben diese Wunde 

der Nation. Der „Cabinet-Preis“, der „Salz-

burger Stier“ und der Schweizer Kabarett-

preis „Cornichon“ stehen u. a. auf ihrer Liste 

mit Auszeichnungen. Auch Funk und Fern-

sehen wie mdr und 3sat interessierten sich 

für dieses „Kabarett der Spitzenklasse“, wie 

die beiden Sender die Magdeburger Zwick-

mühle betitelten.

Fr. 27.06.2014 / 20.00 uhr

»Wo ein Weg ist, fehlt der Wille«

Magdeburger Zwickmühle

Wir bitten um besondere Beachtung:

In der Spielzeit 2013/2014 bieten wir außer-

halb des Abonnements Kabarett/Cabaret 

zusätzlich die Veranstaltung Magdeburger 

Zwickmühle: „Wo ein Weg ist, fehlt der 

Wille“. Sichern Sie sich jetzt Ihre Plätze. 

Preise:

Kat.I: 17,- Euro; Kat. II.: 15,-, erm.: 12,- 

Euro; Kat. III.: 13,- Euro, erm.: 10,- Euro
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 mittwochsMIX

Galerie „sohle 1“

Unberechenbare Frauen, ein bewegter Muselmann und Junganarchisten 
– das ist die mittwochsMIX Saison 2013/2014! Tina Teubner präsentiert ihr 
aktuelles Programm „Aus dem Tagebuch meines Mannes“, der türkische 
Kabarettist Özgür Cebe lädt zu einem Crash-Kurs „Türkisch für Deutsche“ 
ein und Irmgard Knef lässt in der Galerie „sohle 1“ rote Rosen regnen, 
wenn es heißt: „Der Ring des Nie-Gelungenen“. Die beiden jungen Kaba-
rettisten Moritz Neumeier und Jasper Diedrichsen treiben als „Team & 
Struppi“ das Publikum mit Vollgas in den Zwiespalt und ebnen den Weg 
für einen Blick in die Abgründe gesellschaftspolitischer No-Go-Areas.

Lieder, Kabarett und Unfug bietet Tina 

Teubner als Verkünderin ungeheuerlicher 

Erkenntnisse: „Wenn ich nicht einschreite, 

dann muss ich befürchten, dass mein Mann 

nahtlos von der Pubertät in den Altersstarr-

sinn durchgleitet.“ Bei Tina Teubner muss 

man mit allem rechnen. Auch mit dem 

Schönen. Und mit der Wahrheit. Denn Tina 

Teubner wäre nicht so wahrhaftig, wenn sie 

nicht so unsachlich wäre. Und nicht so ko-

misch, wenn sie nicht aus dem prallen Leben 

schöpfte. Sie ist ihm verfallen: dem Leben 

und – Pubertät hin, Altersstarrsinn her – 

sogar ihrem Mann. 

Mi. 25.09.2013 / 19.30 uhr

»Aus dem Tagebuch meines Mannes«

Tina Teubner
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Der türkische Kabarettist und Schauspieler 

Özgür Cebe nimmt Themen wie Integration, 

Migration und Religion auf die Schippe. 

Und wie man Vorurteile und Klischees mit 

Humor entschärft, davon kann Özgür Cebe 

ein Lied singen. Und das macht er auch, 

wenn er seinem Publikum das Miteinander 

der Kulturen erklärt. Mit einem Crash-Kurs 

„Türkisch für Deutsche“ übt er mit den 

Besuchern die Umlaute Ö und Ü, die einem 

erst über die Zunge gehen wollen, wenn man 

den Döner in sich spürt. Mit einer guten 

Prise Selbstironie nimmt der Künstler Vor-

urteile und Migranten-Klischees aufs Korn. 

Als Schauspieler bekommt er stets Rollen als 

Bösewicht. „Alles was dunkler ist als rosa, 

spielt den Gangster.“ Gefördert durch das 

Kultursekretariat NRW Gütersloh.

Mi. 15.01.2014 / 19.30 uhr

»Der bewegte Muselmann«

Özgür Cebe



 mittwochsMIX

Galerie „sohle 1“

Keine Angst – Wagner spielt keine Hauptrol-

le – auch nicht vier abendfüllende Opern – 

sondern Irmgard Knef mit dem Schönsten 

aus ihren vier musikalisch-satirischen Pro-

grammen. Eine One-Woman-Show, gespickt 

mit schwarz- und galgenhumorigen Zeitzeu-

genberichten einer singenden Trümmerfrau. 

Irmgard Knef zieht ihre ganz eigenen Bah-

nen und Kreise. Der Kreis ihres Künstlerin-

nenlebens, den sie kokettierend den „Ring 

des Nie-Gelungenen“ nennt, wird dabei zur 

runden Sache. Amüsement garantiert. Bitte 

einen Schirm mitnehmen – falls es im Saal 

rote Rosen regnet!

Mi. 19.02.2014 / 19.30 uhr

 »Der Ring des Nie-Gelungenen« 
– Best of Irmgard Knef

Irmgard Knef
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Team und Struppi stehen für preisgekröntes 

Anarchie-Kabarett aus Norddeutschland. 

„Bodenlos böse, gnadenlos gut.“ – In ihrem 

ersten abendfüllenden Programm „Die 

Machtergreifung“ gelingt dem Schauspieler 

Jasper Diedrichsen und dem Autor Moritz 

Neumeier ein Rundumschlag der politischen 

Unkorrektheiten, der alles und jeden trifft, 

ob nun Minderheiten oder Regierung, Jesus 

oder das Publikum. Mit diesen Inhalten und 

einer lockeren Präsentation absolvieren die 

beiden jungen Kabarettisten einen außerge-

wöhnlichen Auftritt, der die Grenzen des 

Gewohnten sprengt. Gefördert durch das 

Kultursekretariat NRW Gütersloh

Mi. 12.03.2014 / 19.30 uhr

»Die Machtergreifung«

Team & Struppi



Take 5 Jazzfestival in der Hellweg Region

 Festivals

Wieder einmal wird der Jazz zum Rhythmus der ganzen Region. 
Zum 5. Mal laden die Städte Lünen, Unna, Hamm, Bergkamen und 
Soest zum Take 5 Festival am Hellweg ein. Vom 02.10. – 16.11.2013 
können 42 erstklassige Jazzkonzerte an 27 Orten erlebt werden.

Bergkamen präsentiert sich in diesem Jahr mit einem besonderen
Mix im Take 5 Festival: 

Unter dem Motto „Jazz trifft Weltmusik!“ ertönen orientalische Jazz-
klänge und exotische Musiktraditionen bei zwei Konzerten in der  
Marina Rünthe. Die Wurzeln des Jazz sind bei zwei Blueskonzerten in 
der Ökologiestation erfahrbar. Kinder und ihre Eltern werden zum 
„Jazz for Kids goes to Africa“ Konzert auf die studiobühne eingeladen.

Tickets & Infos:

www.hellwegticket.de 

www.jazz-am-hellweg.de
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MO. 14.10.2013 / 20.00 uhr
Trauzimmer Marina Rünthe, Hafenweg 12, 

59192 Bergkamen-Rünthe

»FisFüz«

Das deutsch-türkische Ensemble FisFüz 

beschränkt sich nicht nur auf die Begegnung 

zweier Nationen und Kulturen, sondern 

betrachtet den ganzen Mittelmeerraum und 

ca. 3000 Jahre Kulturgeschichte als seinen 

musikalischen Fundus. Spanisches, 

Italienisches, Türkisches, Nahöstliches und 

Nordafrikanisches fließt mit Jazz zusammen, 

Uraltes, Mittelaltes und ganz Neues. 

Oriental, Chamber, Jazz – verfeinert mit den 

edelsten und pikantesten Gewürzen eines 

orientalischen Basars!

Eintritt: 5,- Euro

Mi. 30.10.2013 / 20.00 uhr
Trauzimmer Marina Rünthe, Hafenweg 12, 

59192 Bergkamen-Rünthe

»Indigo Masala«

… exquisit arrangiert mit betörendem Ge-

sang, raffiniert vielfarbiger Percussion, über-

schäumender Spielfreude und einem feinen 

Hauch von Jazz … Willkommen bei Indigo 

Masala! Die kunstvollen Kreationen des 

Ensembles erzählen mit spielerischer Leich-

tigkeit und leiser Ironie von erhabenen Göt-

tern ebenso wie von lästigem Kleingetier 

und den Tücken der Nahrungsbeschaffung. 

Mit eingängigen Melodien, mitreißenden 

Beats und leidenschaftlicher Improvisation, 

aber auch mit feinsinnig leisen Tönen

und zarter Poesie lassen die drei Virtuosen 

Reichtum, Tiefe und Ausdruckskraft 

verschiedenster exotischer Musiktraditionen 

genauso unmittelbar erleben wie Freiheit, 

Vielschichtigkeit und Kreativität der globali-

sierten Musik-Gegenwart. Das indisch-

englisch-griechisch-deutsche Trio unterhält 

mit einer ganz eigenen, lebendig pulsieren-

den und sinnlichen Weltmusik.

Eintritt: 5,- Euro



sO. 20.10.2013 / 11.00 uhr 
studio theater bergkamen, Albert-Schweitzer 

Straße, 59192 Bergkamen-Mitte

Erneut wird Uli Bär mit der ABC-Jazz-

band für Kids zeigen, dass Jazz nicht nur 

ein Thema für das reifere Publikum ist. 

Der erfahrene Pädagoge, Komponist, 

Musiker und Autor bringt die Kinder der 

Region auf die Bühne und macht mit ihnen 

eine Reise durch Afrika. Gad Osafa aus 

Ghana & Josef Mahame aus Uganda haben 

tolle Lieder und Instrumente aus Afrika 

mitgebracht, die sie den Kindern vorstellen 

werden und natürlich dürfen spannende 

Geschichten über Elefanten, Löwen und 

Gazellen nicht fehlen.

Eintritt frei

Mi. 09.10.2013 / 20.00 uhr
Michael van Merwyk trifft Larry Garner

Mi. 06.11.2013 / 20.00 uhr
Adriano Batolba

Eintritt jeweils 12,- Euro, erm.; 9,- Euro

Detaillierte Infos zu diesen beiden 

Konzerten finden Sie auf Seiten 29/30

achtung kids!

»Blueskonzerte in  
der Ökologiestation«

Take 5 Jazzfestival in der Hellweg Region

 Festivals

uli Bär & die ABC-Jazzband 
für Kids: »Jazz for Kids 
goes to Africa«



»POCO lässt die Puppen tanzen« – Das Kulturreferat Bergkamen und  

der Einrichtungsmarkt POCO Bergkamen planen auch im Frühjahr 2014 

wieder für Kindergartenkinder die Fortführung des beliebten Figuren-

theaterfestivals. Weitere Infos ab Frühjahr 2014! 
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 HELIOS Theater für Kinder

 Festivals

»Kindertheater in 
der Region 
Hellweg 2013«

Das Helios Theater aus Hamm erhielt für 

seine Arbeit in den vergangenen Jahren ins-

gesamt vier Mal den „Förderpreis des Landes 

NRW“, wurde mehrmals als „Kindertheater 

des Monats“ ausgezeichnet und auf viele 

bedeutende Festivals im In- und Ausland 

eingeladen. In Bergkamen haben Kinder und 

Familien an drei Tagen Gelegenheit zum 

Theaterbesuch:

sa. 16.11.2013 / 16.00 uhr
»Wolle«

Erforscht wird die Geschichte der Wolle 

und die sie umgebenden Themen. 

Für Kinder ab 2 Jahren. Dauer: ca. 30 min

sO. 17.11.2013 / 16.00 uhr
»Wolle« (s.o.)

Für Kinder ab 2 Jahren. Dauer: ca. 30 min

dO. 21.11.2013 / 10.00 und 11.30 uhr
»Suche Finde Freund«

Sprachspiele, Klang, Musik und Gesang 

werden mit einer Geschichte über 

Freundschaft verpflochten. 

Für Kinder ab 4 Jahren. Dauer: ca. 45 min

Veranstaltungsort:

studio theater bergkamen

Albert-Schweitzer-Straße, 59192 Bergkamen

Ansprechpartner:

Stadt Bergkamen, 

Jugendkunstschule Bergkamen

Gereon Kleinhubbert, Tel.: 02307.983-5027

Kartenvorverkauf:

Stadt Bergkamen, Kulturreferat

Andrea Knäpper, Tel.: 02307.965-464

Preise:

Der Eintritt beträgt jeweils 3,- Euro pro 

Kind, der Gruppenpreis 2,50 Euro.
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»nachtfrequenz 13« 4. Nacht der Jugendkultur

 Festivals

sa. 28.09.2013 / ab 19.00 uhr
Jugendzentrum Yellowstone 

in Bergkamen-Oberaden

»nachtfrequenz 13« 

steht bereits in den Startlöchern, 

das Motto ist „Get Loud 

For The Youth Culture!“

Konzerte – z. B.  GIANTS aus England, 

Projektband „Monstars get Loaded“ 

Konzert- und Bandfotographie im 

Workshop. Ausstellung der Workshop-

ergebnisse

Zum Festival wird ein eigener 

Veranstaltungsflyer veröffentlicht. 

Eine Kooperation der Jugendkunstschule 

Bergkamen mit dem Jugendamt.

Weitere Infos:

www.nachtderjugendkultur.de

Telefon: 02307/983-5027, 

Gereon Kleinhubbert



Zirkus / kinderkunstort   
Zeichnen / theater
Malen / kunst für kids
junges atelier  
akrobatik / traMpolin  
dance for kids / jonglage
hoMe recording 
parkour / breakdance 
freie Malerei / arbeiten 
Mit ton / skulpturen 
experiMentelle kunst  
acrylMalerei / Zeichnen
radierung uvM.

kreative
erwachsenenbildung
bergkamen

jugendkunstschule
bergkamen

infos zu den kursangeboten  
unter telefon 02307.9 83 50 27  
und 02307.96 53 81

bitte fordern sie das 
programm an!



Jam(m)In

 Musik und Konzerte

Die zwei Jam(min)-Termine pro Jahr (im Frühling „normal“ und im 
Herbst das „Spezial“) sind mittlerweile etablierte Kulturveranstaltungen 
in Bergkamen.

Am 05.04.2014 gibt es eine offene Bühne für Musiker und Publikum zur 
freien Improvisation und Jam-Session von Musik jeder Art (Rock, Blues, 
Jazz, Pop, Klassik, Funk etc.) im Saal der Ökologiestation. Musikerinnen 
und Musiker jeder Altersstufe sind hierzu herzlich willkommen, egal ob 
Profis oder Amateure. Zudem wird das Angebot erweitert. „Offene Bühne“ 
ist dabei wieder einmal wörtlich zu verstehen. Vielleicht lebt in Bergkamen 
der nächste deutsche Comedystar. Er könnte hier seine ersten Erfahrungen 
sammeln und seine Entertainerqualitäten unter Beweis stellen. Die Akteure 
werden gebeten, sich anzumelden. Da es sich um eine offene Ver- 
anstaltung handelt, kann nur durch die vorherige Anmeldung ein Auftritt 
garantiert werden. Die Anmeldung erfolgt über das Musikerforum auf 
www.jammin-bergkamen.de. Der Auftritt von sechs Bands/Akteuren ist 
durch Anmeldung gesichert. Alles Weitere wird spontan entschieden.

Um die Reihe lebendig zu halten, wird das Konzept unter dem Label 
„Spezial“ stetig variiert. So gab es 2012 z.B. eine spezielle „unplugged“ 
Veranstaltung. Am 05.10.2013 gibt es ein Jam(m)in Spezial unter dem 
Motto „Chillin Blue & Friends“. Die Bergkamener Musiker und Initiatoren 
der Reihe spielen ein komplettes Programm und haben zwei befreundete 
Bands eingeladen. „Blinddate“ mit eigenständigem Bluesrock und 
bekannten Coverhits aus Werne und Umgebung und als Höhepunkt die 
Bosnische Band „HEY JOE“ mit rockigem Liedgut aus dem Heimatland 
und einem Spezialset mit Stücken von Jimi Hendrix.

Für das leibliche Wohl wird ebenfalls gesorgt sein. Snacks und Getränke 
zu fairen Preisen werden angeboten. Bei schönem Wetter wird der 
Abend mit einem gemütlichen Lagerfeuer ausklingen.



»Jam(m)In«
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Die offene Bühne und Improvisations-

Session für Musiker und andere Talente 

verschiedener Art in Bergkamen.

sa. 05.10.2013 JaM(M)in
sPeZial: chillin blue & Friends

sa. 05.04.2014 JaM(M)in

Einlass: 19.00 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr
Ende: ca. 24.00 Uhr

Veranstaltungsort: Umweltzentrum 

Westfalen/Ökologiestation des Kreises Unna

Westenhellweg 110, 59192 Bergkamen-Heil

Veranstaltung am 05.10.2013:

Eintritt 5 Euro, Abendkasse (Kinder, 

Schüler und Studenten haben freien 

Eintritt)

Veranstaltung am 05.04.2014:

Der Eintritt ist frei

www.jammin-bergkamen.de

www.bergkamen.de 

www.chillinblue.com



Die Sparkasse Bergkamen-Bönen präsentiert: 
Sparkassen GRAND JAM

 Musik und Konzerte

Musikalische Leckerbissen, dargeboten von den Musikern  
Olli Gee und Tommy Schneller und wechselnden Gästen. 
Nationale und internationale Acts in der Atmosphäre amerikanischer
Topclubs live zu erleben, macht für die Zuhörer den besonderen 
Charme dieser Reihe aus.

Weitere Infos: www.grandjam.de

die Veranstaltungen Finden in der ÖkOlOgiestatiOn
des kreises unna, WestenhellWeg 110, 59192 bergkaMen, statt. 
einlass ist bereits uM 19.00 uhr!
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Mi. 04.09.2013 / 20.00 uhr

Mitch Hillford &  
The Mitch Hillford Front

Der Bremer Sänger und Gitarrist Mitch 

Hillford kümmerte sich noch nie viel um 

Konventionen und Stiltreue. Obwohl man 

ihn und seine Band, die „Mitch Hillford 

Front“ meistens im Umfeld der Bluesszene 

sehen und hören kann, treffen in einem 

Hillford-Konzert die unterschiedlichsten 

Genres aufeinander. Nicht zuletzt durch die 

Bandmitglieder der „Front“, die ihre musika-

lische Sozialisation im Jazz-, Funk- und 

Popbereich durchlaufen haben, bedient sich 

Autodidakt Hillford – wenn auch immer auf 

„bluesiger“ Basis – der verschiedensten Ein-

flüsse, um seinen ganz eigenen Sound zu 

zelebrieren. Mitch Hillford ist nunmehr fast 

zehn Jahre mit unterschiedlichsten Formati-

onen in Deutschland und dem angrenzen-

den Ausland unterwegs. 

Mi. 09.10.2013 / 20.00 uhr

Michael van Merwyk  
trifft Larry Garner 

Der „Blues-Vizeweltmeister 2013“ Michael 

van Merwyk trifft in diesem Konzert auf 

Larry Garner – Bluesman aus Baton Rouge 

(USA) – für einen gemeinsamen „Akustik-

Auftritt“. Die beiden Musiker kennen und 

schätzen sich seit mehr als fünfzehn Jahren. 

Sie luden sich gegenseitig zu Gastauftritten 

bei ihren jeweiligen Konzerten ein und ver-

fassten gemeinsam Songs. In diesem Herbst 

ist es nun soweit, dass die beiden Blues-

Poeten eine gemeinsame Tour, zusammen 

mit van Merwyks Band „Bluessoul“, spielen, 

auf der die Songs und Geschichten in den 

Mittelpunkt rücken – persönlich, nah und 

akustisch!



 Musik und Konzerte

GRAND JAM Clubbing

Mi. 06.11.2013 / 20.00 uhr

Adriano Batolba

Er ist Sänger, Gitarrist, Komponist und 

Produzent – wann immer eine Produktion 

im Rockabilly-Stil für multimediale Auf-

merksamkeit und Resonanz nicht nur in der 

eigenen Fangemeinde sorgt, ist ein Mann 

garantiert beteiligt: Adriano Batolba! Für 

diejenigen, denen der Name des Bandleaders 

und Gitarristen André Tolba, „Adriano 

Batolba“, noch nicht geläufig ist, hier ein 

paar Stichworte: Dick Brave and the Back-

beats, Sascha, Peter Kraus, Opening Euro-

vision Song Contest 2011 etc. Wer also auf 

authentischen Big-Band-Rock 'n' Roll und – 

Rockabilly steht, sollte sich dieses Konzert 

nicht entgehen lassen! 

Mi. 04.12.2013 / 20.00 uhr

Mickey’s Monkey Party

Mickey Neher, Schlagzeuger, Sänger und 

Komponist der Affenpartei, wurde mit 

Rhythm 'n'  Blues in der Band des Yorkshire-

Extrem-Gitarristen Roy Herrington groß. Er 

tourte mit „DER“ englischen Blues- und 

Soulstimme, Chris Farlowe, und begleitete 

namhafte Größen aus Blues und Jazz wie 

Angela Brown, Albi Donelly, Pete York, Paul 

Kuhn und viele mehr. 1993 formierte er 

seine Band „Mickeys Monkey Party“, um 

seine eigene Musik zu spielen und zu singen. 

Das Publikum erwartet ein Blue-Notes-

Gemisch aus Songs und Instrumenten, be-

geisternde Spielfreude, Lust an der Improvi-

sation – alles stets im Blues verankert, weit 

über 12 Takte hinaus – sogar ohne Gitarre!
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Mi. 08.01.2014 / 20.00 uhr

B.B. & The Blues Shacks

Vor 25 Jahren gründeten zwei Blues-Brüder 

aus Hildesheim ihre Band „B.B. & The Blues 

Shacks”. Inszwischen haben Michael und 

Andreas Arlt mit den „B.B.s“ in den kleinen 

Clubs und auf den großen Festivals von 

Chicago über London bis nach Australien 

gespielt. 3000 Konzerte und mehr als 

30 Länder standen auf ihrem Tourplan. Sie 

gelten als Europas Elite in diesem Genre. 

Michael Arlt zählt zur ersten Garde der 

Blues- und Soulsänger und Andreas Arlt 

wird von NDR 2 sogar als Weltklasse-

Gitarrist deklariert. Unschlagbar sind die 

Brüder vor allem durch den Spaß, den sie 

beim Musikmachen haben – besonders 

live sind sie ein echtes Erlebnis!

Mi. 05.02.2014 / 20.00 uhr

Chris Grey and the 
Bluespant

Stellt man sich die Frage, wie ein Mix aus 

Blues, Funk, R&B, Soul, Humor, Verrückt-

heit, Liebe, Respekt und drei Musikern 

klingt, dann bekommt man bei „Chris Grey 

and the Bluespant“ die Antwort! Chris Grey, 

Kasper Flufuluc und Lars Vegas sind die 

Gewinner der dänischen „Blues Challenge 

2012“ und teilen ihre Liebe zur Musik. 

Bei der Grand-Jam-Veranstaltung stellt die 

Band ihr brandneues Album vor.



 Musik und Konzerte

GRAND JAM Clubbing

Mi. 05.03.2014 / 20.00 uhr

Mike Seeber

Mike Seeber gilt in Deutschland als einer 

der zurzeit am stärksten beachteten Live-

Gitarristen seines Genres. Seine imposanten 

Bühnenshows sind geprägt von Frische, 

musikalischer Virtuosität und einem macht-

vollen Sound, den er mit seinen beiden 

äußerst versierten Begleitmusikern erzeugt. 

In den vergangenen Jahren war Mike Seeber 

u. a. Gastgitarrist bei Randy Hansen, Bugs 

Henderson und Lance Lopez. 2011 zurück-

gekehrt von Texas nach Berlin und jetzt live 

in Bergkamen: Das MIKE SEEBER TRIO 

wird uns einen großartigen Abend erleben 

lassen – mit Gitarrenblues in einer seiner 

rockigsten Auslegung!

Mi. 09.04.2014 / 20.00 uhr

Todd Sharpville 

Aus Wales kommt ein neuer Stern am 

britischen Blues-Himmel nach Bergkamen: 

Todd Sharpville meldet sich nach längerer 

Abstinenz vom Geschäft wieder zurück. Sein 

Doppelalbum „Porchlight“ lässt aufhorchen, 

denn Todd Sharpville ist ganz große Klasse: 

Eine Stimme wie Chris Rea und ein sehr 

erfahrenes feines Händchen an der Gitarre. 

Todd Sharpville hat das Potential, in die 

oberste Liga europäischer Blues-Gitarristen 

aufzusteigen.  Der Blues-Gitarrenspieler und 

Sänger ist seit den 90er Jahren ein wichtiger 

Name in der internationalen Bluesszene. 

Mit seinem ersten Album „Touch of Your 

Love“ (1993) gewann er bei den „British 

Blues Connection Awards“ den Preis für das 

„Best Album“ und für den „Best Guitarist“, 

womit er Superstars wie Eric Clapton und 

Gary Moore besiegt hat. Todd Sharpville 

hat eine Wahnsinnsstimme, rauchig, aber 

ebenso zart, für Schmuseballaden wie für 

rockige Kracher geeignet!
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Mi. 04.06.2014 / 20.00 uhr

Theresa Burnette

Theresa Burnette ist eine der besten in 

Deutschland lebenden Gospel- und Soul-

Sängerinnen. Die in Nashville (USA) 

geborene Gospelsängerin begann ihre 

Gesangskarriere mit sechs Jahren in einem 

heimischen Gospelchor. In Deutschland 

avancierte sie mit ihrer Single-Auskopplung 

„Brothers and Sisters“ zur Queen der 

deutschen Soul- und Gospelszene. Mit ihrer 

Single „Beachball“ erreichte sie Chart-

Erfolge in Kanada und Australien. Ihre Auf-

nahmen und CDs wurden in mehr als 30 

Ländern der Welt veröffentlicht. Die Sänger- 

in wirkte regelmäßig bei den Weihnachts-

tourneen der „Golden Gospel Singers“ mit. 

Sie arbeitete mit Stars der nationalen und 

internationalen Musikszene zusammen, 

u. a. La Bouche, Candy Dulfer und Mary 

J. Blidge sowie in Studio-Produktionen mit 

Billy Allen, Dieter Falk, Pur und Pe Werner.

Mi. 07.05.2014 / 20.00 uhr

Greg’s Bluesnight

Die Original-Besetzung von „Greg’s Blues-

night“ kommt im Mai 2014 für ein Reunion-

Konzert im ursprünglichen Line-Up zusam-

men! Die Bluesnight-Band sind: Gregor 

Hilden (git), Tommy Schneller (sax, voc), 

Horst Bergemeyer (org, p), Olli Gee (b) 

und Frank Boestfleisch (dr). Elitemusiker 

wie die US-Bluesgrößen Tom Principato 

und Albie Donelly, lebende Legenden wie 

Red Holloway, faszinierende Sängerinnen 

wie Sidney Ellis, Deborah Woodson und 

Victoria Miles sowie Top-Instrumentalisten: 

Sie alle und viele mehr ließen es sich nicht 

nehmen – teilweise sogar wiederholt – als 

„Special-Guest“ zu Greg’s Bluesnight zu 

kommen. Die Bluesnight-Band wird sich mit 

diesem Erinnerungskonzert noch einmal 

ihrem Publikum in alter Formation präsen-

tieren und alle Bluesfans – nicht nur Stamm-

gäste – mitreißen!



Klangkosmos Weltmusik

 Musik und Konzerte

die Veranstaltungen Finden iM trauZiMMer 
Marina rünthe, haFenWeg 12, 59192 bergkaMen, statt.

In der Reihe „Klangkosmos Weltmusik“ steht das Erleben unbekannter 
Klänge sowie die Entdeckung von KünstlerInnen aus aller Welt mit 
ihren Instrumenten im Fokus. Die außergewöhnlichen und anregenden 
Konzerte garantieren ein einzigartiges Klang- und Musikerlebnis – örtlich 
passend in der Marina Rünthe, dem schönen Yachthafen in Bergkamen.

Erleben Sie baltische Musik mit Dudelsack und Maultrommel, Balladen 
von den Komoren, traditionelle Musik aus Borneo, chilenische Folklore- 
und Jazzmusik auf dem Akkordeon sowie russischen Folk!
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MO. 16.12.2013 / 20.00 uhr

Trio ELISOUMA 
(Komoren/Mayotte) 
Balladen von den 
Mondinseln

Das Trio ELISOUMA vereint drei außerge-

wöhnliche Musikerpersönlichkeiten und 

Elemente der verschiedenen Musikstile und 

traditionellen Instrumenten der Komoren. 

Die Musiker widmen sich den aktuellen 

Themen des Lebens auf der Inselgruppe vor 

der ostafrikanischen Küste. Ihre Lieder 

erzählen von Liebe, Kolonisation, Frieden, 

Polygamie, Prostitution, Heuchelei, von 

politischen Lügen, Korruption und Selbst-

verleugnung. Die Musiker möchten alte 

Traditionen am Leben erhalten und erfreuen 

die Zuschauer mit tranceähnlichen und 

spektakulären Bühnenauftritten.

MO. 16.09.2013 / 20.00 uhr

RO: TORO (Estland)
Baltische Runo-Klänge  
auf Dudelsack und 
Maultrommel 

Das Trio RO: TORO kommt aus Estland, 

dem nördlichsten der baltischen Staaten, 

und widmet sich den jahrhundertealten 

„Runo“ (Gedichtgesängen). Ursprünglich 

zogen Runensänger, eine Art nordeuro-

päischer Troubadoure, von Ort zu Ort und 

sangen ihr umfangreiches Repertoire zu 

unterschiedlichen Anlässen. Die musikal- 

ischen Themen des Ensembles entstammen 

diesen Runengesängen, die die Quelle seiner 

künstlerischen Inspiration sind. Neben 

traditionellen lyrischen, mythischen und 

magischen Runen, estnischen Hochzeits-, 

Beerdigungs- und Meeresliedern hat RO: 

TORO sein Repertoire mit Eigenkomposi-

tionen erweitert.



 Musik und Konzerte

Klangkosmos Weltmusik

Mathhew Ngau Jau ist einer der bekanntes-

ten Sapespieler Borneos und wird als eine 

der weltweit führenden Persönlichkeiten der 

traditionellen Musik Borneos betrachtet. Die 

Sape ist ein Streichinstrument aus der Fami-

lie der Kurzhalslauten. Der Musiker gehört 

zum Stamm der Ngorek, bei denen es für 

jede Gelegenheit die entsprechende Musik 

und den passenden Gesang gibt: zur rituel-

len Heilung, zur Kindtaufe, für Hochzeiten, 

aber auch zur Beerdigung – kurz, von der 

Geburt bis zum Tod und darüber hinaus!

MO. 10.02.2014 / 20.00 uhr

Mathew Ngau Jau 
(Malaysia/Borneo) 
Harmonien auf der Sape
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Der aus Moskau stammende Sergey 

Starostin interessierte sich schon früh für 

die russische Volkskunde, insbesondere 

für die reichen Traditionen der russischen 

Volksmusik, die er auf seinen Reisen zu 

sammeln und zu studieren begann. Er gibt 

Seminare, tritt als Vokalist und Spieler tradi-

tioneller Blasinstrumente auf und hat in den 

vergangenen Jahren mit einer ganzen Reihe 

von Ensembles zusammengearbeitet – so 

auch hier als Duo mit dem moldawischen 

Perkussionisten, Instrumentenbauer und 

Klangkünstler Marian Kaldararu. Marian 

Kaldararu studierte Musik und baut seine 

Instrumente bis heute selbst. Seine handge-

fertigten Perkussionsinstrumente sind von 

einzigartiger Klangqualität und in der Folk-

Musikszene Russlands hoch geschätzt.

Die junge Chilenin aus Valparaíso ist in der 

aktuellen Szene chilenischer Liedermacher 

sehr gefragt und als Pianistin, Komponistin, 

Akkordeonspielerin und Sängerin in ihrer 

Heimat eine bekannte Größe. Bedeutende 

Quellen ihrer Musik sind die chilenische 

Folklore und der Karneval. Pascuala Ilabaca 

interpretiert die chilenische Volksmusik 

neu und greift dabei auch auf Jazz und 

populärmusikalische Elemente zurück. Als 

Akkordeonistin und Sängerin entwickelt 

sie eine große Bühnenpräsenz. Begleitet von 

ihrer Band Fauna, trägt sie mit gefühlvoller 

Stimme Melodien und Geschichten vor.

MO. 19.05.2014 / 20.00 uhr

Sergey Starostin & Marian 
Kaldararu (Russland)
Perlen russischer Folk-
tradition

MO. 14.04.2014 / 20.00 uhr

Pascuala Ilabaca y Fauna 
(Chile) – Chiles neue 
Bardin auf dem Akkordeon



 Musik und Konzerte

Das Bergkamener Musikleben ist vielfältig und dies drückt sich auch 
in den Konzerten der Ensembles und Orchester der Städtischen Musik-
schule aus. Zahlreiche Schülerinnen und Schüler vertreten Bergkamen in 
überregionalen Auswahlorchestern wie dem Jugendzupforchester NRW 
und dem Kinderorchester Ruhr und sind Preisträger des Wettbewerbs 
„Jugend musiziert“. Seit Sommer 2007 nimmt Bergkamen am Pro-
gramm „Jedem Kind ein Instrument“ teil, seit 2009 sind alle neun Grund-
schulen in Bergkamen beteiligt. Diese Initiative zur „Kulturhauptstadt 
Ruhr.2010“ eröffnete jedem Grundschulkind die Möglichkeit, mit Förder-
ung u. a. des Landes NRW, der Bundeskulturstiftung und der Zukunfts-
stiftung Bildung ein Musikinstrument eigener Wahl zu erlernen. 

Konzerte/Musikschule
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»Konzerte«

di. 24.09.2013 / 19.00 uhr 

Klaviersonaten der 
Wiener Klassik
Fachbereichskonzert 
Tasteninstrumente

Galerie „sohle 1“, Bergkamen-Oberaden

Fortgeschrittene Schülerinnen und Schüler 

der Klavierklassen der Musikschule spielen 

Werke der Wiener Klassik.

di. 26.11.2013 / 19.00 uhr
di. 10.12.2013 / 19.00 uhr

Fachbereichskonzerte  
der Förderklasse

Galerie „sohle 1“, Bergkamen-Oberaden

Mitglieder der studienvorbereitenden Aus-

bildung und „Jugend musiziert“-Teilnehmer 

stellen sich vor.

sO. 08.12.2013 / 11.00 uhr

Matineekonzert 

„BOB“, BlasOrchesterBergkamen, 

Ltg.: Torsten Lange-Rettich

„TripleB“, Big Band der Musikschule 

Bergkamen, Ltg.: Sandra Horn

„Bobbies“, Nachwuchsblasorchester, 

Ltg.: Thorsten Lange-Rettich

Ökologiestation des Kreises Unna, 

Westenhellweg 110, Bergkamen

Das Blasorchester und die Big Band der 

Musikschule haben in diesem Jahr in der  

zurückliegenden Arbeitsphase ein neues 

Programm erarbeitet. Zusammen mit  

dem neu gegründeten Nachwuchsbläser-

ensemble der Musikschule, „Bobbies“, 

werden in einer gemeinsamen Matinee  

neue, aber auch bekannte Titel aus den 

Genres der Klangkörper zu hören sein. 

Für Freunde des Swing und der konzertan-

ten Blasorchestermusik wird dies wieder 

ein wahrer Ohrenschmaus.



Konzerte/Musikschule/Bachkreis

 Musik und Konzerte

»Bachkreistermine«

sO. 10.11.2013 / 11.00 uhr
Galakonzert im PZ

Städt. Gymnasium Bergkamen

Fr. 13.12.2013 / 19.00 uhr
Weihnachtskonzert im PZ

Städt. Gymnasium Bergkamen

dO. 19.12.2013 / 19.00 uhr
Weihnachtskonzert im PZ

Städt. Gymnasium Bergkamen

sO. 16.02.2014 / 11.00 uhr

Nylonstring Orchestra
Klassisches Gitarrenkonzert
(Jugendgitarrenorchester NRW)

Ökologiestation des Kreises Unna, 

Westenhellweg 110, Bergkamen

Junge Gitarristinnen und Gitarristen spielen 

an verschiedenen Orten in Nordrhein-West-

falen. Dadurch soll eine möglichst breite 

gitarristische Verknüpfung der Regionen in 

NRW erreicht werden. 

Das NylonStringOrchestra steht in Träger-

schaft des BDZ-NRW e. V. (Bund Deutscher 

Zupfmusiker), der EGTA-D NRW e. V. 

(European Guitar Teachers Association) und 

wird durch den Landesmusikrat NRW e. V. 

und den Ministerpräsidenten des Landes 

NRW gefördert.





Stadtbibliothek Begegnungszentrum

 Literatur und Lesungen

sO. 13.10.2013 / 15.00 – 17.00 uhr

»Poesiealbum neu«

Lesetour 2013 der Gesellschaft für zeit-

genössische Lyrik in Kooperation mit 

dem Kulturreferat der Stadt Bergkamen. 

Die Veranstaltung findet im 

Stadtmuseum statt.

Detaillierte Informationen finden 

Sie auf Seite: 59

di. 22.10.2013 / 19.30 uhr / eintritt Frei

Lesung mit Osman Engin

»Deutschland 
allein zu Haus«

Osman Engin, 1960 in der Türkei geboren, 

lebt seit 1973 in Deutschland. Er schreibt 

Satiren für die Bremer Stadtillustrierte „Bre-

mer“, außerdem arbeitet er u.a. für „Titanic“ 

und „taz“. Osman Engin liest aus seinem 

kürzlich erschienenen Roman „Deutschland 

allein zu Haus“.

Inhalt:

Der überintegrierte „Deutschländer“ Osman 

will es nicht glauben: Als er aus dem obliga-

torischen Familienurlaub in der Türkei zu-

rückkehrt, sind die Neofaschisten bei den 

Wahlen zweitstärkste Partei geworden. Ver-

zweifelt versucht er, ihre Forderung „Auslän-

der raus“ zu ignorieren. Vor allem Onkel 

Ömer, der zum ersten Mal die Heimat seines 

Neffen besucht, darf nichts von der dramati-

schen Lage mitbekommen. Aber gibt es eine 

Alternative zur Flucht? Osman Engin liest 
in deutscher Sprache.

© Abbildung: „GI“ von Gerhard Kurt Müller
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Wenn die Geschichtenkiste sich öffnet

In einer geheimnisvollen Kiste verstecken 

sich unbekannte Märchen und Geschichten 

für Kinder ab vier Jahren. Eine Reise in das 

Märchenland mit lustigen Abenteuern und 

viel Spaß erwartet euch mit den Geschichten 

zum Ausruhen, Mitmachen und Mitlachen. 

Dauer: 45 Minuten

Sesimbra! 

Freut euch auf Märchen und Geschichten 

voller Abenteuer, in denen scheinbar Un-

mögliches möglich wird oder ein magisches 

Zauberfernrohr Wünsche erfüllt. Viel Ver-

gnügen auf dieser spannenden Reise in die 

Welt der Phantasie! 45 Minuten für Kinder 

zwischen sechs und zwölf Jahren.

Über Daria Nitschke, „Die Märchenbühne“ 

Erzählerin Daria Nitschke hat ein Theater in 

Dortmund, in dem sie Puppentheater, Kin-

dermusik und frei erzählte Märchen und 

Geschichten bietet. Sie ist weit über die 

Grenzen Dortmunds hinaus bekannt und 

häufig auf Tour. Mit Herzlichkeit, Phantasie, 

Humor und einer unwiderstehlichen Büh-

nenpräsenz gelingt es ihr, die Kinder zu 

begeistern, zu faszinieren und in das Gesche-

hen miteinzubeziehen.

18.00 uhr 
Die Märchenbühne 

„Wenn die Geschichtenkiste sich öffnet“

Für Kinder ab 4 Jahren,

Dauer: ca. 45 Minuten

20.00 uhr
Die Märchenbühne 

„Sesimbra“

Für Kinder ab 6 Jahren

Dauer: ca. 45 Minuten

Zuschauerzahl bei beiden 

Veranstaltungen: max. 30 Kinder

Um vorherige Anmeldung wird gebeten.

Fr. 25.10.2013 / 18.00 uhr und 20.00 uhr / eintritt Frei

»Märchen und Geschichtenprogramm 
zum Lichtermarkt 2013«



Stadtbibliothek Begegnungszentrum

 Literatur und Lesungen

Das ist aber typisch für Mädchen, die sind so 

von Natur aus! Die spielen alle gerne mit Bar-

bies und lieben Pink.  Schon lange beschäftigt 

sich die Genderforschung damit, genau diese 

Aussagen zu widerlegen. Denn diese Verhal-

tensmuster sind nicht angeboren sondern 

anerzogen. Die Initiative "Pinkstinks" beschäf-

tigt sich genau mit diesen Themen: Die Kam-

pagne geht gegen Produkte, Werbeinhalte und 

Marketingstrategien vor, die Mädchen eine 

limitierende Geschlechterrolle zuweisen. Diese 

„Pinkifizierung“ trifft Mädchen und Jungen 

gleichermaßen und Pinkstinks möchte diesem 

Trend entgegenwirken. Sie werben für ein 

kritisches Medienbewusstsein, Selbstachtung, 

ein positives Körperbild und alternative weib-

liche Rollenbilder für Kinder. Wir haben die 

Gründerin der Kampagne, Dr. Stievie Schmie-

del, eingeladen, uns Pinkstinks vorzustellen 

und aufzuzeigen, warum es denn überhaupt 

wichtig ist, sich mit Geschlechterrollen zu 

beschäftigen.

Diese Veranstaltung wird in Kooperation mit 

der Gleichstellungsstelle der Stadt Bergkamen, 

dem Förderkreis der Stadtbibliothek Berg-

kamen und der Stadtbibliothek Bergkamen 

durchgeführt. 

Die Initiative „Pinkstinks 
Germany“ macht mobil 
gegen Barbie.

dO. 12.12.2013 / 18.00 – 20.00 uhr / eintritt Frei

»Pinkstinks«

Vortrag der Gründerin 

Dr. Stievie Schmiedel
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nOVeMber 2013 / eintritt Frei

Harald Jüngst – wie ein »Shanachie«

Der Duisburger erfindet keine Geschichten, 

sondern notiert erlebte irische Wahrheiten, 

die er für eine Hörbuchproduktion arran-

gierte. Seine humorvolle und phantastisch 

akzentuierte Erzählweise fesselt die Zuhörer.

"Er lässt die geschilderten Personen leben 

– wie ein „Shanachie“ – ein traditioneller 

irischer Geschichtenerzähler: Zuhören wird 

ein Genuss." (WDR 5, Service Hörbuch).

Für die irischen musikalischen Intermezzi 

sorgen die beiden  Gitarristen Michael Pauly 

und Hartmut Kehr. 

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit 

dem Förderkreis der Stadtbibliothek statt.

Der genaue Termin wird rechtzeitig in der 

Presse bekannt gegeben.



 Ausstellungen

Galerie „sohle 1“

Die städtische Galerie „sohle 1“ als erste kommunale Galerie im Bun-
desgebiet bleibt auch gut vierzig Jahre nach ihrer Gründung ihrem Kon-
zept treu: Hier werden junge Künstlerinnen und Künstler ebenso geför-
dert wie bereits renommierte Künstler mit überregionalem Ruf in der 
Kunstszene. 

Auch im kommenden Kulturjahr bietet die städtische Galerie „sohle 1“ 
wieder ein volles Programm mit Ausstellungen, Performances, Künstler-
gesprächen, Vernissagen und Finissagen, bei dem für jeden Kunstge-
schmack etwas dabei sein dürfte. Das Galeriejahr beginnt mit der 
Künstlergruppe „Kunstwerkstatt sohle 1“. Weiter auf dem Programm 
stehen in der Folgezeit renommierte Künstlerinnen und Künstler wie 
Marita G. Weiden, Willi Sitte und Rolf Escher. Zu den Ausstellungen 
erscheinen jeweils Flyer bzw. Kataloge.

Besonders empfehlenswert ist ein Besuch der ARTOTHEK. Hier kann 
man gegen einen geringen Jahresbeitrag für eine gewisse Zeit hoch-
wertige Grafiken ausleihen und mit nach Hause nehmen. Originalgra-
fiken der Lieblingskünstlerin/des Lieblingskünstlers gelangen so in pri-
vate Wohnungen und Häuser und werden Teil der täglichen Beschäfti-
gung mit Kunst. 

Förderung des Nachwuchses geschieht auch in der professionell aus-
gestatteten grafischen DRUCKWERKSTATT der Galerie. Hier können 
Schulklassen und Gruppen an kunstpädagogischen Programmen teil-
nehmen. Die Galerie bietet buchbare Programme unter Anleitung einer 
Museumspädagogin. Aber auch für Kunstschaffende gibt es die Mög-
lichkeit, auf hohem Niveau in der Druckwerkstatt zu arbeiten.
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Die Künstlergruppe „Kunstwerkstatt sohle 1“ 

 prägt seit sechzehn Jahren die Kulturszene 

Bergkamens. In diesem Jahr haben sich die 

Bildhauer der Gruppe durchgesetzt und sich 

den Titel „Wegmarke Torso“ gewünscht. Seit 

der Renaissance kommt diesem Thema in 

der Kunst eine starke Bedeutung zu. Unter 

Torso versteht man die plastische Darstellung 

eines menschlichen Körpers ohne Arme, 

Beine und Kopf. Im übertragenen Sinne steht 

Torso auch für Bruchstücke von Kunst- oder 

Bauwerken. Unvollendete Werke in der 

Literatur, Musik oder Architektur werden 

als Torso bezeichnet, ebenso wie zerstörte 

Kunstwerke oder aber Teile, die das Ganze 

repräsentieren. Berühmte Torsi in der Kunst-

geschichte kennen wir aus der Antike, u. a. 

der Torso von Belvedere, der Apollonius von 

Athen im 1. Jh. v. Chr. zugeschrieben wird. 

Aber auch in der neueren Zeit haben 

sich zahlreiche Künstler mit dem Thema 

Torso beschäftigt, vor allem Auguste Rodin, 

Wilhelm Lehmbruck, Alfred Hrdliczka und 

Henry Moore. Etwa zwanzig Künstlerinnen 

und Künstler der „Kunstwerkstatt sohle 1“ 

zeigen von Juni bis September ihre Arbeiten 

zum Thema „Torso“.

Fr. 21.06. – sO. 15.09.2013

Jahresausstellung der 
Künstlergruppe 
„Kunstwerkstatt sohle 1“

»Wegmarke Torso«



 Ausstellungen

Galerie „sohle 1“

Marita G. Weiden blickt auf ein solides und 

zugleich spannungsreiches Oeuvre. Obwohl 

sie sich mit ihren bildnerischen Mitteln – in 

der ungegenständlichen Malerei mit nahezu 

monochromen oder zumindest wenigen, 

harmonisch eingesetzten Farben – treu ge-

blieben ist, hat sich ihr Werk über Jahrzehnte 

von einer strengeren, ruhigeren Farbmalerei 

über den Einsatz von wenigen reduzierten 

Formen bis hin zu einem reich strukturierten 

Farbkosmos immer weiter entwickelt. Dabei 

spürt man noch den Geist derer, die Marita 

G. Weiden in ihrer künstlerischen Ausbil-

dung begleitet haben, sei es Gotthard 

Graubner, der ihr die räumliche Dimension 

und Energie der Farbe erschlossen hat, oder 

Gerhard Richter, von dem sie die Qualität 

in der Tilgung der „Handschrift“ gelernt 

haben mag.

„Farbe des Lichts“ ist der treffende Titel 

dieser Reihe, an der sich fünf Ausstellungs-

häuser – die ehemalige Reichsabtei Korneli-

münster mit der Sammlung Kunst aus NRW, 

die Städtische Galerie „sohle 1“ Bergkamen, 

das Kunstmuseum Gelsenkirchen, das 

Stadtmuseum Siegburg und das Museum 

am Dom in Trier – beteiligt haben. Marita G. 

Weiden zeigt in jedem Haus eine individuell 

auf die Räumlichkeiten abgestimmte 

Auswahl ihrer aktuellen Arbeiten, so dass 

ein Besuch aller Ausstellungsteile lohnt.

sO. 06.10.2013 – sO. 24.11.2013

Marita Weiden, Malerei

»Farbe des Lichts«
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Willi Sitte, Vertreter des sozialistischen  

Realismus und einer der prominentesten 

Künstler der ehemaligen DDR, ist am 8. Juni 

2013 mit 92 Jahren verstorben. Die Aus-

stellung in Bergkamen gibt einen Einblick 

in  das umfangreiche zeichnerische und 

graphische Werk des Künstlers, das von 

figürlichen Darstellungen geprägt ist. Neben 

Bernhard Heisig, Wolfgang Mattheuer und 

Werner Tübke zählt Willi Sitte zu den Mit-

begründern der Leipziger Schule. Er lehrte 

viele Jahre an der Kunsthochschule Burg 

Giebichenstein in Halle. In den 1960er Jah-

ren bekannte sich der Künstler zum politi-

schen System der DDR und begann seine 

politische Karriere, die mit einem rasanten 

Aufstieg verbunden war. Als Präsident des 

Verbandes Bildender Künstler (1974 – 1988), 

Abgeordneter der Volkskammer (1976 – 

1989) und Mitglied des Zentralkommitees 

der SED (1986 – 1989) bestimmte er das 

DDR-Kunstsystem maßgeblich mit. Für seine 

Kritiker ist er auch mitverantwortlich für 

dessen repressive Auswüchse. Seine Anhänger 

dagegen sehen in ihm einen erfolgreichen 

Streiter für die Akzeptanz der klassischen 

Moderne in der DDR.

Fr. 06.12.2013 – sO. 09.02.2014

Zeichnungen und 
Druckgraphik

»Willi Sitte«



 Ausstellungen

Galerie „sohle 1“

Thematisch erinnert die Suite an die Tradition 

des Künstlers auf Reisen. Im Unterschied zu 

den bekannten Beispielen dieses Genres geht 

es jedoch nicht um Veduten, Stadtansichten 

oder Fassadendarstellungen. Der Blick des 

Zeichners führt vielmehr in die Innenräume 

und lässt dabei das Detail, das Einzelding, 

sprechen. So etwa in „Clärchens Ballhaus“ 

in Berlin-Mitte, wo der Künstler Rolf Escher 

seit einem Jahrzehnt ein zweites Atelier hat. 

Oder im „Berliner Ensemble“, wo der Zu-

schauerraum vor der Aufführung noch fast 

leer ist. Oder in Venedig im Café Florian, 

das wie eine Bühne inszeniert wird. Auch die 

gezeichneten „Naturalienkabinette“ greifen 

eine alte, heute wieder neu beachtete Tradi-

tion der „Wunderkammern“ auf und behan-

deln das Motiv nicht ohne Ironie, aber umso 

mehr mit Respekt vor dem staunenswerten 

Detail.

Fr. 28.02.2014 – sO. 08.06.2014

Eine zeichnerische 
Reise zu Residenzen, 
Hoftheatern und 
Wunderkammern
Rolf Escher 
(Zeichnungen, Grafik)

»Erinnerungsräume – Von Berlin bis Venedig«

Zur Ausstellung erscheint 

ein Katalog.
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sO. 15.09.2013 / 15.00 – 17.00 uhr 
Finissage der Jahresausstellung

„Wegmarke Torso“

Die ausstellenden Künstlerinnen und 

Künstler treffen sich mit interessierten 

Kunstfreunden zum gemeinsamen 

Rundgang

 

sa. 30.11.2013 und sO. 01.12.2013 
„Kunstnachten“

Kunstmarkt der Künstlergruppe

„Kunstwerkstatt sohle 1“ in der 

Ökologiestation Bergkamen

sO. 23.03.2014 / 15.00 – 17.00 uhr
Künstlergespräch mit Rolf Escher

Rolf Escher spricht über seine Vorgehens-

weise bei der Auswahl und zeichnerischen 

Umsetzung eines Motivs.

»Sonderveranstaltungen«



Zustände wie im alten Rom… könnte der Besucher denken beim Anblick 
der römischen Holz-Erde-Mauer im neuen RÖMERPARK BERGKAMEN. 
Die Rekonstruktion der Wehranlage lässt tatsächlich Bilder des Alltagsle-
bens römischen Militärs vor mehr als  2000 Jahren wieder lebendig wer-
den. Auf 2,7 km Länge umgab sie das gesamte römische Militärlager in 
Bergkamen-Oberaden. Zusammen mit dem archäologischen Lehrpfad 
und der römischen Schwerpunktabteilung im Stadtmuseum bildet der 
RÖMERPARK BERGKAMEN eine sehenswerte Attraktion auch für Fahr-
radfahrer auf der vorbeiführenden Römer-Lippe-Route.

Außerdem im Museum zu erleben: Das Alltagsleben der Bergkamener 
vor rund hundert Jahren. Neben bäuerlichen und bergmännischen 
Wohnräumen sieht man einen Tante-Emma-Laden um 1920, ein 
Friseurgeschäft um 1950 und eine Apotheke aus den 1960er Jahren.

Zwei Sonderausstellungen bieten unterschiedliche Schwerpunkte. Unter 
dem Titel „Zwischen Kunstkabinett und Wunderkammer“ bekommt 
der Besucher Einblicke in die Sammlung von Fritz Stoltefuß, der im Laufe 
vieler Jahre eher zufällig eine riesige, durch persönliche Vorlieben ge-
prägte Kollektion verschiedenster Kunstgegenstände erwarb. Zum ande-
ren darf man sich auf ein archäologisches Thema, das vor einigen Jah-
ren eine Weltsensation darstellte, freuen. „Ötzi, der Mann aus dem Eis“ 
bewegt auch heute noch die Steinzeitforscher und gibt nach wie vor 
Rätsel auf. Über die Fundumstände, Bekleidung, Nahrung, Alltag und 
die mutmaßlichen Todesumstände der viertausend Jahre alten Mumie 
aus dem Similaun-Gletscher gibt die Ausstellung im Stadtmuseum  
Auskunft.

 Ausstellungen

Stadtmuseum Bergkamen
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Die erste Barbie-Puppe erschien 1959 auf 

der New Yorker „American Toy Fair“. Sie 

trug einen schwarz-weiß gestreiften, top-

modischen Badeanzug und revolutionierte 

mit ihrem Auftritt die gesamte damalige 

Puppenwelt. Mit ihrem überschlanken Kör-

per und großen bewimperten Augen war sie 

von Anfang an der Inbegriff einer Modepup-

pe. Da sie als Basisausstattung nur einen 

Badeanzug trug, brauchte sie unbedingt 

modische Kleidungsstücke. Diese wurden 

zunächst durch die Pariser Haute-Couture 

beeinflusst. Anfang der 1960er Jahre wirkte 

die amerikanische Präsidentengattin Jackie 

Kennedy stilbildend und zehn Jahre später 

trägt Barbie den Londoner Carnaby-Street-

Look. 

Die Sammlerin Bettina Dorfmann besitzt 

die zurzeit weltgrößte Barbie-Sammlung 

(Eintrag ins Guinness-Buch der Rekorde). 

Aus dieser Sammlung stammen etwa 600 

ausgewählte Barbie-Puppen, die einen Quer-

schnitt durch die Modegeschichte von den 

1960er bis in die 1990er Jahre zeigen. Dar-

unter befinden sich Stars und Hollywood-

legenden, wie Marilyn Monroe, Elvis Presley, 

James Dean und Frank Sinatra. 

Die Ausstellung wurde kuratiert von Bettina 

Dorfmann und Karin Schrey.

Fr. 22.02.2013 – sO. 06.10.2013

»Zwischen Alltag und Glamour – 
Modewelten der Barbie-Puppen«



 Ausstellungen

Stadtmuseum Bergkamen

Der Sammler und Künstler Fritz Stoltefuß 

hat vor vielen Jahren begonnen, Kunstgegen-

stände zu sammeln. Anfangs beschränkte 

sich das Sammeln auf wertvolle zeitgenössi-

sche Grafiken. Später kamen Skulpturen, 

Glasobjekte, Paperweights, Porzellanfiguren, 

Ölgemälde und Kunst aus vielen Teilen Eu-

ropas, Afrikas und Asiens dazu. Daraus ist 

im Laufe der Zeit eine überbordend um-

fangreiche Sammlung entstanden, die durch 

die Persönlichkeit Fritz Stoltefuß und seine 

Vorlieben geprägt ist. 

„Ich bin kein echter Sammler, ich sammle 

nur Schönes und Interessantes“, ist das Cre-

do von Fritz Stoltefuß und diesem ist er seit 

über vierzig Jahren treu geblieben. Einen 

Querschnitt durch diese umfangreiche, 

höchst sehenswerte Sammlung zeigt das 

Stadtmuseum unter dem Titel „Zwischen 

Kunstkabinett und Wunderkammer“.

Fr. 08.11.2013 – sO. 02.02.2014

Aus der Sammlung 
Fritz Stoltefuß

»Zwischen Kunstkabinett 
und Wunderkammer«
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Am 19.09.1991 wurde der am besten erhalte-

ne Mensch aus der Steinzeit entdeckt. Den 

Sensationsfund machte das Ehepaar Erika 

und Helmut Simon aus Nürnberg in der 

Nähe des Similaun-Gletschers in den Ötzta-

ler Alpen. Die Auffindung revolutionierte 

das bisherige Wissen über die steinzeitliche 

Lebensweise der Menschen im alpinen 

Raum. Schwerpunkte der Ausstellung sind 

die Nachbildungen der Gletschermumie und 

des „lebenden Ötzi“ mit seinen Haustieren 

in seiner heimatlichen Umgebung.

Fr. 14.02.2014 – sO. 12.10.2014

»Ötzi, der Mann aus dem Eis«



 Ausstellungen

Stadtmuseum Bergkamen

»Kinderaktionen«

Fr. 09. bis sO. 11.08.2013 / 11.00 – 15.00 uhr
Drususcamp für Kinder und Jugendliche

Römische Geschichte wird lebendig und 

hautnah erlebt mit Unterstützung der 

Römergruppe „Classis Augusta Drusiana“.

VOn Mai bis sePteMber:
„Römer vor Ort“

jedes zweite Wochenende im Monat Hand-

werks-, Händler- und Militärvorführungen 

durch die Römergruppe „Classis 

Augusta Drusiana“ im RÖMERPARK 

BERGKAMEN

»Sonderveranstaltungen«

sa. 21.09. / 14.00 – 21.00 uhr und
sO. 22.09.2013 / 11.00 – 17.00 uhr 
Römerfest

im RÖMERPARK BERGKAMEN

Römer-, Germanen- und Keltengruppen

zeigen Handwerk, Handel und Militärwesen 

vor etwa 2000 Jahren

sa. 14.12. / 14.00 – 18.00 uhr und
sO. 15.12.2013 / 11.00 – 18.00 uhr 
Weihnachtsmarkt

sO. 06.04.2014 / 11.00 – 18.00 uhr
Ostermarkt 

sO. 18.05.2014 / 14.00 – 16.00 uhr
Internationaler Museumstag 





Seit zwölf Jahren gibt es die Kaffeehausnachmittage im Stadt-
museum. Anfangs noch als bunte Veranstaltungsreihe zwischen 
Vortrag, experimenteller Musikveranstaltung und Auftrittsmöglichkeit für 
unbekannte Talente gedacht, hat sie schnell ihr eigenes Stammpublikum
gefunden. Die Kombination von musikalischer Unterhaltung, Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen lockt seit vielen Jahren Besucherinnen 
und Besucher, welche die zwanglose Atmosphäre kleiner Live-Konzerte 
genießen. 

Stadtmuseum Bergkamen

 Kaffeehausnachmittag

ralph grüneberger dieter treeck Monika littau
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sO. 13.10.2013 / 15.00 – 17.00 uhr

»Poesiealbum neu«

Lesetour 2013 der Gesellschaft für zeit-

genössische Lyrik in Kooperation mit dem 

Kulturreferat der Stadt Bergkamen. 

(siehe auch Seite 42)

Präsentiert werden die Ausgaben „Gegen 

den Krieg. Gedichte und Appelle“ sowie 

neue Poetry-Clips aus dem Wettbewerb 

„Worte sind Boote“. Mit dabei sind die 

Schriftsteller Ralph Grüneberger (Leipzig), 

Monika Littau (Bonn) und Dieter Treeck 

(Dortmund). Die Veranstaltung wird geför-

dert von der Arbeitsgemeinschaft literari-

scher Gesellschaften und Gedenkstätten 

e. V., aus Mitteln des Bundes und vom Kul-

turamt der Stadt Leipzig und den jeweiligen 

Mitverantwortlichen.

Der Pianist Sven Bergmann nimmt sein 

Publikum mit auf eine Reise durch die Welt 

bekannter Filmmelodien. Begleitet von den 

Produzenten Oliver Bartkowski und Rudy 

Kronenberger, gibt es spannende Soundcol-

lagen und einen hohen Musikgenuss, der 

mit vielen emotionalen Erinnerungen an 

hervorragende Filmklassiker gepaart ist.

„On a movie trip“ enthält neue Filmmusik-

Interpretationen aus den Filmen „Der mit 

dem Wolf tanzt“, „Paris, Paris“, „Schlaflos in 

Seattle“, „Mission Impossible“, „Taxi Driver“ 

und anderen. Das Programm mit Filmein-

spielungen und Bildeffekten ist für Kinos 

und Theater konzipiert. Ein außergewöhnli-

ches Erlebnis für unser Kaffeehauspublikum!

sO. 17.11.2013 / 15.00 – 17.00 uhr

Sven Bergmann, Klavier

»On a movie trip«



Zwölf hervorragende Sängerinnen aus dem 

Kamener Oratorienchor trafen sich 1996 zum 

ersten Mal, um sich neben der Chorarbeit 

auch der leichteren Muse zu widmen. Ihr 

erster Auftritt fand im Stadtmuseum Bergka-

men statt, wo sie 2002 im Rahmen des Rö-

merfestes Lieder in lateinischer Sprache san-

gen. Dieser Auftritt führte zur Namensgebung 

„Latin Ladies“. Inzwischen bieten die Latin 

Ladies ein breit gefächertes musikalisches 

Spektrum, das von alter Musik über Folk-

songs und Gospels bis zu gelegentlichen Aus-

flügen in die Popmusik reicht. Die Lieder 

werden in verschiedenen Sprachen wie Eng-

lisch, Deutsch, Französisch, Italienisch und 

gelegentlich auch Latein vorgetragen. Meis-

tens handelt es sich um a-cappella-Musik, 

manchmal auch mit Klavier- oder Trommel-

begleitung. Für das aktuelle Programm des 

Kaffeehausnachmittags haben die Latin 

Ladies eine Auswahl aus keltischen, irischen 

und englischen Liedern zusammengestellt.

Dieser Kaffeehausnachmittag gehört seit 

vielen Jahren zum Standardprogramm des 

Stadtmuseums in der Vorweihnachtszeit und 

ist nicht mehr wegzudenken. Die Musiker 

Mona Lichtenhof, Dieter Dasbeck, Norbert 

Grüger und die Literatin Ilka Weltmann 

verzaubern ihr Publikum alljährlich mit 

Liedern und Texten, die ans Herz gehen. Mit 

stimmungsvoller Musik aus der englischen 

und deutschen Popszene und heiter-besinn-

lichen Anekdoten sowie skurrilen Geschich-

ten aus dem alljährlichen Vorweihnachts-

Wahnsinn ernten die Künstler immer wieder 

begeisterte Publikumsreaktionen. Rechtzeiti-

ge Platzreservierung ist hier empfehlenswert.

Keltische, irische und englische Lieder

sO. 24.11.2013 / 15.00 – 17.00 uhr

Mona Lichtenhof, 
Norbert Grüger, 
Ilka Weltmann, 
Dieter Dasbeck

»Lieder und Geschichten 
am Kamin«

sO. 19.01.2014 / 15.00 – 17.00 uhr

»Latin Ladies«

Stadtmuseum Bergkamen

 Kaffeehausnachmittag



Zwei hervorragende Musikerinnen, Polina 

Merkulova (Klavier) und Galina Rack 

(Sopran) präsentieren ein hochkarätiges 

Programm mit klassischen Liedern. Es 

spannt den Bogen von Rimsky-Korsakow 

und Rachmaninov bis hin zur Welt der 

Lieder und Klavierwerke von Schubert, 

Schumann, Brahms und anderen.

Polina Merkulova studierte in Riga Musik 

und ist ausgebildete Konzertpianistin, Kla-

vierlehrerin und Korrepetitorin. Ihre zahl-

reichen Soloauftritte als Pianistin begannen 

schon während des Studiums. Später wech-

selte sie an die Philharmonie in Pskow. Seit 

2002 in Deutschland, tritt sie in Solokonzer-

ten auf und arbeitet als Korrepetitorin beim 

Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“.

Galina Rack absolvierte ihre Ausbildung als 

Gesangslehrerin, Opern- und Konzertsänge-

rin in Frunse (Kirgisien). Nach dem Studi-

um trat sie als Solistin am Konservatorium 

und in der Philharmonie in Taschkent auf. 

Seit ihrem Umzug nach Deutschland 2005 

wirkte sie an mehreren Projekten (u. a. Aal-

to-Theater, Essen, Salonorchester Oberhau-

sen, Romanos Chor) mit. 

sO. 16.02.2014 / 15.00 – 17.00 uhr 

Polina Merkulova (Klavier), 
Galina Rack (Sopran)

»Romantik – eine Musik 
ohne Grenzen«
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Auswahl-Abonnement der Städtischen Bühnen Dortmund (Musiktheater) 
in Zusammenarbeit mit dem Kulturreferat Bergkamen.

Das beliebte Angebot gilt für „Selbstfahrer“ und für Nutzer des Bustransfers, 
der als zusätzlicher Service beim Kulturreferat buchbar ist. Die Kosten für 
den Bustransfer werden bei entsprechender Nachfrage auf die Teilnehmer 
umgelegt. 

Weitere Informationen gibt’s beim Kulturreferat unter Tel.: 02307.965-300 
oder -464 und beim Theater Dortmund, Aboservice für Abonnenten, 
Tel.: 0231.50 22 442, Fax: 0231.50 22 443, aboservice@theaterdo.de.

Städtische Bühnen Dortmund

 Theater Dortmund

»Theaterfahrt Dortmund Saison 2013/2014«
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Fr. 25.10.2013 / 19.30 uhr
Don Carlo

Oper von Giuseppe Verdi

Fr. 15.11.2013 / 19.30 uhr
Anatevka

Musical von Jerry Bock

Fr. 14.02.2014 / 19.30 uhr
Der Graf von Luxemburg

Operette von Franz Léhar

sO. 30.03.2014 / 15.00 uhr
Aschenputtel oder der Triumph der Güte

Oper von Gioachino Rossini

sa. 26.04.2014 / 19.30 uhr
Geschichten aus dem Wiener Wald

Ballett von Xin Peng Wang

Fr. 20.06.2014 / 19.30 uhr
Die Entführung aus dem Serail

Oper von Wolfgang Amadeus Mozart



Kulturreferat Rathaus
Rathausplatz 1 (Navigation:  
Hubert-Biernat-Str. 15)
59192 Bergkamen
Fax 02307.6 92 99

Kulturreferentin
Simone Schmidt-Apel
Telefon 02307.965-263
s.schmidt-apel@bergkamen.de

Verwaltungsleitung
Susanne Jonas
Telefon 02307.965-300
s.jonas@bergkamen.de

Mitarbeiter/-innen
Camilla Duda
Telefon 02307.965-462
c.duda@bergkamen.de

Andrea Knäpper
Telefon 02307.965-464 
a.knaepper@bergkamen.de

David Zolda
Telefon 02307.965-266
d.zolda@bergkamen.de

Telefonische
Kartenvorbestellung
Telefon 02307.965-464

Öffnungszeiten Kulturreferat
Mo bis Fr, 8.30 – 12.00 Uhr
Mo, Di und Do, 14.00 – 16.00 Uhr
Mi, 13.00 – 15.00 Uhr

Kartenvorverkauf im Bürgerbüro
Mo, Di, Do, 7.30 – 16.30 Uhr
Mi, Fr, 7.30 – 12.30 Uhr
Sa, 10.00 – 12.00 Uhr

Stadtbibliothek im 
Begegnungszentrum 
am Stadtmarkt
Am Stadtmarkt 1
59192 Bergkamen
Telefon 02307.9 83 50-0
Fax 02307.9 83 50-20

Leitung
Dipl.-Bibliothekar 
Wolfgang Vogelmann
Telefon 02307.98 35 011
Jutta Koch (stellv. Leitung)
Telefon 02307.98 35 012

Mitarbeiter/-innen 
Sarah Rotariu, Christian Hinske,
Michael Doert, Jörg Kammeier,
Victoria Baues

Öffnungszeiten 
Stadtbibliothek 
Di, 10.00 – 13.00 und 
15.00 – 18.00 Uhr
Mi, 15.00 – 18.00 Uhr
Do, 09.00 – 13.00 und 
15.00 – 18.00 Uhr
Fr, 10.00 – 13.00 und 
15.00 – 18.00 Uhr 
Sa, 10.00 – 12.30 Uhr
montags geschlossen

Jugendkunstschule /
Kreative Erwachsenenbildung 
im Begegnungszentrum am 
Stadtmarkt
Am Stadtmarkt 1
59192 Bergkamen

Leitung
Gereon Kleinhubbert
Telefon 02307.9 83 50 27
g.kleinhubbert@bergkamen.de
Sprechzeiten:
Mo bis Fr, 9.00 bis 12.00 Uhr
Mo, Di, Do, 14.00 bis 17.00 Uhr

Stadtmuseum Bergkamen
Städtische Galerie „sohle1“
Jahnstraße 31, Museumsplatz
59192 Bergkamen-Oberaden
Telefon 02306.30 60 21-0
Fax 02306.30 60 21-17
stadtmuseum@helimail.de
www.stadtmuseum-bergkamen.de

Leiterin
Barbara Strobel

Technik
Kai-Uwe Semrau

Organisation
Thorsten Büsing

Museumspädagogik
Ludwika Gulka-Höll

Öffnungszeiten
Di bis Fr, 10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 17.00 Uhr
Sa, 14.00 – 17.00 Uhr
So, 11.00 – 18.00 Uhr
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Ihre Ansprechpartnerinnen und -partner



Musikschule Bergkamen
Jahnstraße 31
59192 Bergkamen
Telefon 02306.3077-30
Fax 02306.3077-29

Schulleitung
Musikschulleiter
Werner Ottjes
Telefon 02306.3077-31
w.ottjes@bergkamen.de
Sprechzeiten während 
der Schulzeit
Mo bis Do, 10.00 – 12.00 Uhr
Do, 14.00 – 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Stellv. Musikschulleiter
Stefan Prophet, 
Schulkooperationen, 
Jedem Kind ein 
Instrument und Projektbereich
Telefon 02306.3077-32
s.prophet@bergkamen.de
Sprechzeiten während
der Schulzeit
Mo bis Do, 10.00 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Geschäftsstelle
Sabine Siedlaczek
Telefon 02306.3077-30
sa.siedlaczek@bergkamen.de

Öffnungszeiten
Mo bis Mi und Fr,
09.00 – 12.00 Uhr
Do, 10.00 – 12.00 Uhr
Mo und Do, 14.00 – 16.00 Uhr
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Fachbereichsleitungen

Holz- und 
Blechblasinstrumente
Anne Horstmann
Telefon 02306.3077-37

Streichinstrumente
Antrud Ostermann
Telefon 02306.3077-37

Zupfinstrumente, 
Popularmusik
Burkhard Wolters
Telefon 02306.3077-37

Tasteninstrumente / Studien-
vorbereitende Ausbildung 
(SVA) / Förderklasse
Johannes Wolff
Telefon 02306.3077-37

Elementarerziehung
Kreske Jöns (Kommisarische Leitung)
Telefon 02306.3077-37

Gesang und Stimmbildung
Rudolf Helmes,
Telefon 02306.3077-37
Sprechzeiten während der 
Schulzeit nach Vereinbarung

Das Schuljahr der  
Musikschule ist in drei  
Trimester geteilt: 
1. Januar bis 30. April, 
1. Mai bis 31. August und  
1. September bis 31. Dezember. 
Die Ferien- und Feiertagsordnung 
der allgemein bildenden Schulen 
gilt auch für die Musikschule. 
Das gesamte Angebot der Musik- 
schule richtet sich an Interessierte 
jeden Alters.
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Hinweise zu unseren
Veranstaltungen:
Der Veranstaltungskalender der 
Stadt Bergkamen ist im Internet 
abrufbar. Unter www.bergkamen.
de finden Sie die aktuellsten und 
umfangreichsten Bergkamener 
Veranstaltungsinformationen. Viel 
Spaß beim Surfen!

Wenn Sie einmal zu spät zu 
Veranstaltungen des Kulturrefera-
tes erscheinen sollten: Haben  
Sie bitte Verständnis dafür, dass 
Sie durch unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter mit Rücksicht  
auf die laufende Veranstaltung zu 
ihrem Platz – soweit noch vor-
handen – gebracht werden. 

Bitte verzichten Sie während der 
Kulturveranstaltungen mit Rück-
sicht auf die Künstlerinnen und 
Künstler sowie das übrige Publi-
kum auf Ihre persönlichen Erinne-
rungsfotos. Hierzu gibt es häufig 
auch noch beim Schlussapplaus 
eine Gelegenheit, was für die 
Künstlerinnnen und Künstler und 
das Publikum weitaus weniger 
irritierend ist. Wir möchten Sie 
darauf hinweisen, dass wir Ihnen 
telefonisch vorbestellte Karten 
auch dann in Rechnung stellen 
müssen, wenn Sie an dem betref-
fenden Abend verhindert sind und 
die Veranstaltung nicht besuchen 
können. Bitte stornieren Sie in 
diesem Fall Ihre Vorbestellung 
rechtzeitig.
 

Geschenkgutschein
Die etwas andere Geschenkidee – 
nicht nur zu Weihnachten! Mit 
einem Geschenkgutschein für 
unsere Kabarett/Cabaret-Vorstel-
lungen, aber auch für alle anderen 
Veranstaltungen, die das Kultur-
referat in der aktuellen Saison 
anbietet, treffen Sie immer eine 
gute Wahl. Die Gutscheine sowie 
weitere Informationen erhalten 
Sie bei der Stadt Bergkamen im 
Kulturreferat unter der Telefon-
nummer 02307.965-464.

Datenschutz 
Alle angegeben persönlichen 
Daten werden ausschließlich im 
Rahmen der Verwaltung des 
gewählten Abonnements sowie 
zur Unterrichtung über die Aktivitä-
ten des Kulturreferates der 
Stadt Bergkamen gespeichert und 
verarbeitet. Die Daten können 
jederzeit auf Wunsch geändert 
und gelöscht werden. Eine Weiter-
gabe der Daten an Dritte erfolgt zu 
keiner Zeit.


